
Gottes Sohn

Versetzt euch mal in folgende Situation. Jemand kommt in der heutigen Zeit und behauptet er sei Gottes Sohn...Er verwandelt 

Wasser in Wein..Füttert die Armen. Sympatiesiert mit den Dieben. Spricht mit den Huren. Lässt die Kinder zu sich kommen. 

Man bezüchtigt ihn des Größenwahn. Hält ihn für einen Schwindler und einen Pädophilen.

Man nagelt ihn ans Kreuz für seine Worte und Taten.( Heute eher in die Klappse gesteckt).

Die Geschichte würde sich immer und immer wiederholen. 

Nur eine kleine Gruppe von Menschen würden ihn erkennen, als der welcher er ist und zu ihm halten. 

Diese Menschen haben Empathie und fühlen was wahrhaftig ist. 

Leider haben sich diese Menschen in über 2000 Jahren nicht vermehrt. 

Aber auch Gottes Sohn hat gelernt sich nicht mehr zu erkennen zu geben.

Und wenn ihr mich sucht, so bin ich mitten unter euch ??
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